
KESCH – Eltern-ABC 

Auslandsfahrten:  

Im Rahmen eines lebendigen Fremdsprachenunterrichts wird in der 8. Jahrgangsstufe eine Fahrt 
nach England (Broadstairs) angeboten. Außerdem haben die Schüler der Wahlpflichtgruppe IIIa 
(Französisch) in der 8. Klasse die Möglichkeit, an einer Fahrt nach Frankreich (Paris) teilzunehmen. 
Diese Angebote sollen den Fremdsprachenerwerb unterstützen und Einblick in die Kultur des 
jeweiligen Landes gewährleisten.  

Bayerische Schulordnung (Bay SchO): 

Seit 01.07.2016 ist in ganz Bayern die Bayerische Schulordnung in Kraft getreten. Diese regelt alle 
Belange, die schulartunabhängig sind. Schulartspezifisch wird sie ergänzt durch die 
Realschulordnung (sh. RSO). 

Beratungslehrkraft:    

Die Beratungslehrkraft berät Eltern in Fragen zur Schullaufbahn, z.B. im Falle eines möglichen 
Schulwechsels. An unserer Schule ist Frau Lapper für diese Fragen zu-ständig (klapper@rs-
bruckmuehl.de). 

Berufsorientierung:   

Die Schüler der 9. und 10. Klassen erhalten von Frau Böttger (Berufsberaterin der Bundesagentur 
für Arbeit) bezüglich ihrer Berufswahl individuelle Beratung. Darüber hinaus findet an der RS 
Bruckmühl einmal jährlich ein Berufsinformationsabend für Eltern und Schüler statt, an dem sich 
verschiedene Firmen vorstellen und erste Kontakte geknüpft werden können. 

Beurlaubung:  

Eine Beurlaubung ist in dringenden Ausnahmefällen (z.B. medizinischer Eingriff, der nicht zu einem 
anderen Zeitpunkt durchführbar ist) auf schriftlichen Antrag der Erziehungsberechtigten möglich. 
Dieser ist bei der Schulleitung spätestens drei Tage vor dem Termin zu stellen. Versäumnisse 
müssen vom Schüler unverzüglich und selbstständig nachgeholt werden. Die entsprechenden 
Formulare erhalten Sie im Sekretariat bzw. auf der Homepage unserer Schule (www.rs-
bruckmuehl.de). 

Bläsergruppe:  

Die Bläsergruppe „Murkey Monkeys" ist Mitglied im Bezirk Inn-Chiemgau des Musikbundes Ober- 
und Niederbayern und spielt je nach Besetzung alle Musikstile. Die Gruppe wirkt an der Gestaltung 
von Schulfesten mit und hat sich bereits an Wettbewerben bei Bezirks- und Landesmusikfesten 
beteiligt. Bei den „Murkey Monkeys“ können außerdem die offiziellen Bläserabzeichen abgelegt 
werden.  
 

Disziplinarausschuss:  

Dieser entscheidet bei schwerwiegenden Verfehlungen eines Schülers nach Art. 86 (2) BayEUG 
und kann z. B. den Ausschluss vom Unterricht für einen befristeten Zeitraum oder auch die 
Androhung der Entlassung bzw. die tatsächliche Entlassung zur Folge haben. Der Ausschuss setzt 

mailto:klapper@rs-bruckmuehl.de
mailto:klapper@rs-bruckmuehl.de


sich aus Schulleiter (Vorsitzender) und dessen ständigem Vertreter sowie sieben weiteren 
gewählten Mitgliedern der Lehrerkonferenz zusammen.  

Einsichtnahme von schriftlichen Leistungsnachweisen:  

Um den Eltern einen Überblick über den Leistungsstand ihres Kindes zu ermöglichen und 
gegebenenfalls Schwachpunkte zu erkennen, werden Schulaufgaben in den Kernfächern immer mit 
nach Hause gegeben. Stegreifaufgaben werden nur auf formlosen Antrag mit nach Hause gegeben. 
Die Eltern sind mit dafür verantwortlich, dass die Leistungsnachweise von den Schülern unverändert 
und mit Unterschrift versehen spätestens nach einer Woche wieder beim Lehrer abgegeben 
werden. Bei mehrfach verspäteter Rückgabe oder bei Verlust behält es sich die Lehrkraft vor, die 
Leistungsnachweise einzubehalten. In diesem Fall können sie in der Schule bei der entsprechenden 
Lehrkraft eingesehen werden.  

Elternsprechtage:  

Zweimal jährlich finden Sprechtage für die Eltern statt. Die Termine finden Sie im Elternbrief bzw. 
auf unserer Homepage www.rs-bruckmuehl.de. Eltern können sich per Schulmanagher ihren 
gewünschten Gesprächstermin online buchen. Einer der beiden Elternsprechtage findet in Präsenz 
statt, der andere im Onlineformat. 

Elternbeirat:  

Der Elternbeirat sieht sich als Mittler zwischen Eltern und Schule und will durch seine Mitarbeit 
helfen, die Schule in ihren Aufgaben zu unterstützen. Dazu zählt unter anderem die finanzielle 
Unterstützung von Schülern, damit diese an Klassenfahrten (Schullandheim, Skilager, etc.) 
teilnehmen können, sowie die Mithilfe und Mitgestal-tung von Schulfesten (Weihnachtsbasar, 
Sommerfest, Abschlussball). Außerdem ar-beitet der EB in dem vom Schulleiter geführten 
Schulforum. Der Elternbeirat ist unter elternbeirat@rs-bruckmuehl.de per Email zu erreichen.  

Email:  

Die Lehrer der Realschule können jederzeit per Email kontaktiert werden. Die Email- Adresse setzt 
sich aus dem ersten Buchstaben des Vornamens sowie dem Nachnamen des jeweiligen Lehrers 
und dem Anhang @rs-bruckmuehl.de zusammen (Beispiel: aranner@rs-bruckmuehl.de). 

Erkrankungen:  

Melden Sie Ihr Kind vorzugsweise über den Schulmanager krank. Dadurch entfällt die 
Notwendigkeit einer schriftlichen Entschuldigung. Sie können aber auch im Falle einer Erkrankung 
das Sekretariat bis spätestens 7:50 Uhr telefonisch informieren. Das Sekretariat ist ab 7:15 Uhr 
besetzt, sie können aber auch vorher auf den Anrufbeantworter sprechen. Nach spätestens drei 
Fehltagen muss der Klassenleitung im Falle einer telefonischen Krankmeldung eine schriftliche 
Entschuldigung vorgelegt werden. Das Formular hierzu finden Sie auf der Homepage unter der 
Rubrik „Eltern“ / „Formulare“. Versäumnisse müssen vom Schüler unverzüglich und selbstständig 
nachgeholt werden. Bei einer gehäuften Anzahl von Fehltagen ist die Schule berechtigt, für jeden 
Fehltag ein ärztliches Attest einzufordern. Unentschuldigtes Fehlen bei einem angekündigten 
Leistungsnachweis hat die Note 6 („ungenügend“) zur Folge.  

Ersatzprüfung:   

Werden von einem Schüler nicht genügend kleine Leistungsnachweise (Stegreifaufgaben bzw. 
mündliche Noten) erbracht, so kann einmal pro Halbjahr vom Fachlehrer eine Ersatzprüfung 
durchgeführt werden. Prüfungsstoff und Termin werden den Erziehungsberechtigten spätestens 
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eine Woche vorher mitgeteilt. Sollte der Termin wegen Krankheit nicht eingehalten werden können, 
so muss ein ärztliches Attest vorgelegt werden.  

Förderverein:  

Der Förderverein der Staatlichen Realschule Bruckmühl wurde am 24. April 2006 von den 
Mitgliedern des Elternbeirats, von Lehrerinnen und Lehrern und von Vertretern der Wirtschaft 
gegründet. Ziel des Vereins ist die ideelle und vor allem finanzielle Förderung der Realschule. Mit 
Hilfe von Spenden sollen schulische Projekte ermöglicht werden, deren Kosten die Schule allein 
nicht tragen kann. Die geförderten Projekte können auf unserer Homepage eingesehen werden. 
Außerdem steht dort bei Interesse ein Mitgliedsantrag zum Download bereit. Email-Adresse: 
foerderverein@rs-bruckmuehl.de 

Fundsachen: 

In der Schule verlorene Gegenstände werden oft beim Hausmeisterbüro abgegeben. Nachschauen 
lohnt sich.  

Haftung: 

Für Wertgegenstände kann die Schule keinerlei Haftung übernehmen. Diese sollten ebenso wie 
größere Geldbeträge nicht in die Schule mitgenommen werden. 

Handyverbot: 

Im Schulgebäude und auf dem Schulgelände sind Mobilfunkgeräte und sonstige digitale 
Speichermedien, die nicht zu Unterrichtszwecken verwendet werden, stumm zu schalten. Vor 
07:45 Uhr (vor Unterrichtsbeginn) und nur während der Mittagspause können die Mobilfunkgeräte 
genutzt werden. Aber auch in dieser Zeit gilt, dass das Filmen, das Fotografieren, das Abspielen 
und die Weitergabe von Videos und Fotos auf dem gesamten Schulgelände strengstens verboten 
sind. Sondererlaubnisse erteilt die jeweils Aufsicht führende Person. Während des restlichen 
Schultags, vor allem in den Pausen, ist die Nutzung untersagt. Die Pausen sollen zur Erholung 
und für soziale Kontakte verwendet werden. Bei Zuwiderhandlun-gen wird das Mobilfunktelefon 
oder das sonstige Speichermedium vorübergehend einbehalten. Die Lehrkraft, die das Handy o. ä. 
abnimmt, verständigt über ein Mittei-lungsformular die Eltern. Mit ihrer Unterschrift auf dem 
zugehörigen Rücklaufformular können die Schüler frühestens nach einem Tagen das einbehaltene 
Handy bei der Schulleitung (Hr. Brücklmeier, Hr. Müller, Fr. Ranner) abholen. 

Hausaufgaben: 

Die Schüler sind dazu verpflichtet, mündliche und schriftliche Hausaufgaben zu erledigen.  

Hausaufgabenheft: 

Jeder Schüler ist verpflichtet, ein Hausaufgabenheft zu führen und die Hausaufgaben 
aufzuschreiben. Zu Schuljahresbeginn erhält jeder Schüler ein solches Heft. Die Schülerinnen und 
Schüler erhalten einen von der Schule erarbeiteten Schulplaner. Dieser beinhaltet alle 
Besonderheiten der Schule, wie Gebäudeplan, Kontaktdaten, Unterrichtszeiten und bietet nicht nur 
einige Grundinformationen in unterschiedlichen Fachbereichen, sondern auch die Möglichkeit zum 
Noteneintrag. Dieser soll Ihnen und Ihren Kindern die Kooperation zwischen Schule und Elternhaus 
erleichtern und darüber hinaus für einen besseren Informationsfluss sorgen.  

Hausordnung: 



Um das Lehren, Lernen und Zusammenleben am besten zu verwirklichen, wurden gemeinsam 
verbindliche Regeln vereinbart. Ein zentraler Punkt ist der respektvolle Umgang miteinander. Da die 
Arbeit im Unterricht im Mittelpunkt steht, haben die Schüler die Pflicht zur Pünktlichkeit. Essen und 
Trinken ist nur in den Pausen und während der Freistunden erlaubt. Zudem muss auf die Sauberkeit 
im Schulgebäude sowie in den Pausenhöfen geachtet werden. Zum Schutz der Gesundheit gilt 
selbstverständlich ein Alkohol- und Zigarettenverbot.  

Homepage: 

Unter www.rs-bruckmuehl.de finden Sie aktuelle Informationen. 

Hygienekonzept: 

Das Hygienekonzept der Schule wird in Abstimmung mit den geltenden Rahmenplänen der aktuell 
geltenden Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmen- verordnung und in Abstimmung mit dem 
Gesundheitsamt ständig aktualisiert und den Gegebenheiten vor Ort angepasst.  

Ipads: 

Bereits seit dem Schuljahr 2021/22 sind wir „Digitale Schule der Zukunft“ und arbeiten deshalb ab 
der 7.Jahrgangsstufe mit elternfinanzierten und vom Freistaat bezuschussten Ipads. Der Unterricht 
erfolgt in diesen Klassen in erster Linie digital. 

Jahrgangsstufentests: 

Zu Beginn eines jeden Schuljahrs werden in den Jahrgangsstufen 6, 7 und 8 an den Realschulen 
in Bayern zentral erstellte Jahrgangsstufentests abgehalten. Die Jahrgangsstufentests werden in 
den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik durchgeführt. Deutsch und Mathematik (jeweils 6. 
Jahrgangsstufe) Englisch (7. Jahrgangsstufe), Deutsch und Mathematik (jeweils 8. Jahrgangsstufe). 
Die im Jahrgangsstufentest erreichte Note wird wie die Note einer Stegreifaufgabe gewertet. Diese 
trägt somit zur Zeugnisnote bei. Im Schuljahr 2020/21 durften aufgrund der Coronapandemie diese 
Jahrgangsstufentests nicht gewertet werden. 

Kommunikationswege: 

Sie haben die Möglichkeit über den Schulmanager, die Dienstemail oder telefonisch mit uns in 
Kontakt zu treten.  

Kopierkosten: 

Die Schule sammelt jährlich die Kopierkosten ein, deren Höhe vom Landratsamt festgelegt und die 
auch dorthin überwiesen werden. 

Kurzarbeiten: 

In einigen Nebenfächern werden an unsere Schule Kurzarbeiten geschrieben. Diese werden 
angekündigt und ersetzen zwei Stegreifaufgaben. 

LRS: 

Diese Teilleistungsstörungen im Bereich Lesen und Rechtschreiben werden anerkannt, wenn die 
Diagnose durch den zuständigen Schulpsychologen (Frau Frank) bestätigt und ein Gutachten mit 
Informationen zum Nachteilsausgleich erstellt wurde.  
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Lehrfahrten: 

Die Teilnahme an Lehrfahrten, wie zum Beispiel dem Besuch eines Museums, eines historischen 
Ortes oder einer Theateraufführung am Vormittag, sind für alle Schüler der betroffenen Klasse 
verpflichtend. 

Lernmittel: 

Schulbücher werden den Schülern von der Schule kostenlos zur Verfügung gestellt. Jeder Schüler 
ist verpflichtet, seine Bücher sorgfältig zu behandeln, Name und Klasse einzutragen und die Bücher 
einzubinden. Jedes verlorene Buch muss ersetzt werden. In den fünften und sechsten Klassen 
stehen Präsenzbücher in den Hauptfächern zur Verfügung. 

Lerntutoren: 

Unter dem Motto „Schüler helfen Schülern“ verstehen wir die Möglichkeit einer schulinternen 
Lernhilfe. Engagierte Lerntutoren aus der 9. und 10. Jahrgangsstufe unterrichten Kleingruppen von 
Schülerinnen und Schülern der 5.-9. Jahrgangsstufe mit Lerndefiziten in einem Fach während der 
Hausaufgabenzeit. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage. 

Mint-21-digital-Schule 

Durch vielfältige Aktionen (z.B. Profilstunde MINT in den 5. Klassen, Robotik, Zusammenarbeit mit 
Clariant, etc.) ist es uns erneut gelungen, wieder das Prädikat MINT-21-digital an die Schule zu 
holen. Wir sind sehr stolz auf diese Auszeichnung. 

Mittagsbetreuung: 

>> Vgl. Offene Ganztagsschule 

Mensa: 

Seit Schuljahresbeginn 2017 verfügt die Schule über eine eigene Mensa im Erdgeschoss des 
Erweiterungsbaus. Die Schüler der OGTS verbringen dort ihre gemeinsame Mittagspause (12:50 
Uhr- 13:45 Uhr). Es besteht die Möglichkeit, für 4,80 Euro ein Essen zu buchen, das vom Caterer 
„Der Hauskoch“ zubereitet wird. Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage. 

Modustests: 

Ab dem Schuljahr 2023/24 finden in einigen Hauptfächern wieder Modustests statt. Sie ersetzen 
Schulaufgaben und Stegreifaufgaben und werden mindestens eine Woche vorher angekündigt. 

Nachholfrist: 

Bei Schulwechsel wird Schülern in Fächern, die an der vorhergehenden Schule nicht unterrichtet 
wurden, eine Nachholfrist gewährt. Nach Ablauf dieses Zeitraums muss der Schüler nachweisen, 
dass er den Stoff erfolgreich nachgearbeitet hat. Bei Schülern, die zu Beginn eines neuen 
Schuljahres an unsere Schule kommen, dauert diese in der Regel bis Mitte Dezember bzw. bis zum 
Halbjahr. 

 

 



Offene Ganztagesschule (OGTS): 

Für die Schüler der OGTS findet von Montag bis Donnerstag (ab 12:10 Uhr falls die 6. Stunde 
entfällt) eine Nachmittagsbetreuung statt. Nach einem gemeinsamen Mittagessen in der Mensa im 
Erweiterungsbau haben die Kinder von 13:45 Uhr- 14:45 Uhr Zeit, ihre Hausaufgaben anzufertigen. 
In dieser Lern- und Studierzeit können sie von OGTS-Tutoren in Kleingruppen unterstützt werden. 
Von 14.45 – 16.00 Uhr stehen diverse Freizeitmöglichkeiten zur Verfügung (z.B. Spiele, 
Sportangebote, künstlerisches Gestalten, etc.). Die OGTS ist kostenfrei, lediglich das Essen in der 
Mensa muss bezahlt werden (derzeit 4,80 €). Ansprechpartnerin für die OGTS ist Frau Westner 
(kwestner@rs-bruckmuehl.de). Verbindliche Anmeldungen für das neue Schuljahr werden jederzeit 
im Sekretariat entgegengenommen. Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage. 

Ordnungsdienst: 

Die Schüler sind für die Ordnung im Klassenzimmer verantwortlich (Kehren, Wischen der Tafel). 
Außerdem wird im vierzehntägigen Wechsel jeweils eine Klasse eingeteilt, die nach den Pausen 
den Pausenbereich säubert. 

Ordnungsmaßnahmen: 

Ordnungsmaßnahmen (z. B. Verweise) können zur Sicherung des Bildungs- und 
Erziehungsauftrages notwendig werden. Die verschiedenen Ordnungsmaßnahmen sind im Artikel 
86 BayEUG festgelegt. 

Problemsituation: 

Bei auftretenden Problemen nehmen Sie bitte zum betreffenden Lehrer beziehungsweise der 
Klassleitung Kontakt auf. (siehe Homepage „Unsere Wege der Kommunikation“) 

Projekte: 

In der 9. Jahrgangsstufe sind Projektarbeit und die sogenannte Projektpräsentation verpflichtend. 
Seit dem Schuljahr 2020/21 findet die Projektpräsentation am Schuljahresende statt. Von einer 
Benotung wird abgesehen, stattdessen werden Zertifikate vergeben. Die 8. Klassen werden 
eingeladen, den Präsentationen vormittags beizuwohnen. Auch für interessierte Eltern besteht die 
Möglichkeit, sich abends die Projektpräsentationen anzusehen. In jedem Schuljahr gibt es bei der 
Projektpräsentation eine (oder zwei) themengebende Fachschaft(en). Im Schuljahr 2022/23 waren 
dies Kunst/Werken sowie Musik. 

Rauchen: 

Im gesamten Aufsichtsbereich der Schule ist Rauchen (auch E-Zigaretten) verboten. Dies gilt auch 
für Schulveranstaltungen. Des Weiteren ist das Rauchen für Jugendliche unter 18 Jahren laut 
Jugendschutzgesetz generell nicht erlaubt.  

Realschulordnung (RSO): 

Die RSO regelt den schulartspezifischen Betrieb an den Realschulen in Bayern und ergänzt die 
Bayerische Schulordnung (BaySchO). 
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Schülermitverantwortung (SMV): 

Die Schüler haben die Möglichkeit, aktiv am Schulleben mitzuwirken. Als Sprecher der Schüler 
werden zu Beginn des Schuljahres drei Vertreter (je einer aus der Jahrgangsstufe 5 - 7, 8 - 9, 10) 
direkt von den Schülern gewählt. Sie arbeiten eng mit den Verbindungslehrern und der Schulleitung 
zusammen. 

Schulaufgaben: 

Die RSO legt die Zahl der Schulaufgaben pro Fach fest. Die Termine der Schulaufgaben werden 
spätestens eine Woche vorher, häufig auch schon früher, bekannt gegeben. Fehlt ein Schüler bei 
der Schulaufgabe, wird diese in der Regel einige Tage später am Nachmittag nachgeholt. Eine 
Nachholschulaufgabe muss nicht erneut angesagt werden und kann daher auch sobald wie möglich 
geschrieben werden. 

Schulberatungsstelle Obb-Ost: 

Es besteht auch die Möglichkeit, sich an die Schulberatungsstelle Oberbayern Ost in München zu 
wenden (SchBR Volker Schmalfuß, Tel.: 089-982955110/11). 

Schulbibliothek: 

Unsere Schulbibliothek ist im Erweiterungsbau in den Räumen der OGTS integriert.  Die genauen 
Öffnungszeiten sind dem Aushang vor der Bibliothek zu entnehmen. 

Schulfahrten:  

In den verschiedenen Jahrgangsstufen werden Schulfahrten mit unterschiedlichen Schwerpunkten 
angeboten:  

- Schullandheim (5. Klasse) 
- Skilager (7. Klasse) 
- Sprachreisen/Schüleraustausch (8. / 9. Klasse; siehe Auslandsfahrten) 
- Abschlussfahrt (10. Klasse) 

Schulforum: 

Mitglieder des Schulforums sind die Schulleitung, drei Lehrkräfte, drei Mitglieder des Elternbeirats 
sowie die drei Schülersprecher und ein Vertreter des Schulaufwands-trägers (LRA Rosenheim). 
Hier werden Fragen, die die Schulgemeinschaft betreffen, besprochen. Gegebenenfalls wird über 
diese Themen auch abgestimmt. 

Schulkleidung: 

Die Schülerinnen und Schüler haben die Möglichkeit zweimal im Jahr über eine Sammelbestellung 
Schulkleidung zu erwerben. (siehe Homepage) 

Schulmanager: 

Um den Informationsweg zu den Eltern zu optimieren, erhalten Sie Elternbriefe über den 
Schulmanager, d.h. nicht mehr in Papierform, sondern digital.  

 



Schulleitung: 

Die Schulleitung an unserer Realschule besteht aus fünf Personen: der Schulleiterin Andrea Ranner 
(RSR), dem Stellvertreter Stephan Müller (RSK) und dem zweiten Konrektor Rudolf Brücklmeier 
(ZwRSK). Seit dem Schuljahr 2019/20 sind Frau Georgi und Herr Lüers Mitglieder der erweiterten 
Schulleitung. 

Schulpsychologie: 

Unsere Schulpsychologin ist Frau Miriam Frank (mfrank@rs-bruckmuehl.de). Weitere Details finden 
Sie auf der Homepage. 

 
Schulsozialarbeit: 

Wir schätzen die gewinnbringende und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit unserer Diplom-
Sozialpädagogin Frau Corinna Appel. Sie erreichen Frau Appel unter cappel@rs-bruckmuehl.de. 

Sprechstunden: 

Sprechstunden finden nach Vereinbarung per Email oder Schulmanager statt. 

Stegreifaufgaben: 

Stegreifaufgaben sind schriftliche Rechenschaftsablagen. Sie werden nicht angekündigt und 
beziehen sich auf den Stoff der vorhergehenden Unterrichtsstunde einschließlich des 
Grundwissens. An Tagen, an denen eine Schulaufgabe stattfindet, dürfen keine Stegreifaufgabe 
geschrieben werden.  

Tutoren: 

Die Schüler der 5. Jahrgangsstufen werden während des gesamten Schuljahres von älteren 
Schülern, sogenannten Tutoren, betreut. Sie helfen z. B. am Anfang, sich im Schulhaus zu 
orientieren. Außerdem organisieren sie ab und zu Veranstaltungen am Nachmittag. 

Umweltschule:  

Seit dem Schuljahr 2018/19 sind wir „Umweltschule in Europa/ Internationale Nachhaltigkeit“, da wir 
an zahlreichen Projekten und Wettbewerben in diesem Bereich teilgenommen haben. Zu den 
Projekten zählten der Bau eines Insektenhotels, eine „Rama dama-Aktion“, „Große lehren Kleine“, 
etc. Wir freuen uns sehr, dass unsere Schüler die Auszeichnung für Nachhaltigkeits-Engagement 
erhalten hat.  

Unfälle: 

Schüler, die auf dem Schulweg oder während des Unterrichts einen Unfall haben, sollen dies 
schnellstmöglich im Sekretariat melden. Dort sind auch die entsprechenden Formulare zur Meldung 
an den Versicherungsverband erhältlich. 

Unterrichtsausfall: 

Unterrichtsausfall lässt sich aufgrund von Fortbildungen, Exkursionen oder Krankheiten der 
Lehrkräfte manchmal nicht vermeiden. Es wird versucht, für die ausgefallenen Stunden Lehrkräfte 
einzuteilen, die in der Klasse eingesetzt sind oder das entsprechende Fach unterrichten. Die 
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sechste Stunde kann auch entfallen. Die Schüler können sich in dieser Zeit im Schulhaus aufhalten 
und dort zum Beispiel ihre Hausaufgaben erledigen. 

Unterrichtszeiten: 

1. Stunde 07:50 – 08:35 

2. Stunde 08:35 – 09:20 

1. Pause 09:20 – 09:35 

3. Stunde 09:35 – 10:20 

4. Stunde 10:20 – 11:05 

2. Pause 11:05 – 11:25 

5. Stunde 11:25 – 12:10 

6. Stunde 12:10 – 12:50 

Mittagspause 12:50 – 13:25 

7. Stunde 13:25 – 14:10 

8. Stunde 14:10 – 14:55 

Verbindungslehrer: 

Verbindungslehrer sind das „Verbindungsglied“ zwischen Schülern und Lehrern und werden für 
jedes Schuljahr von den Schülern neu gewählt (dieses Jahr: Herr Endres, Herr Möckl). Sie helfen 
auch der SMV bei der Organisation von Veranstaltungen.  

Vertretungsplan: 

Der Vertretungsplan ist den Schülern und Eltern übern den Schulmanager zugänglich.  

Vertretungsstunde: 

Die Schüler sind verpflichtet, sich über Vertretungen von Unterrichtsstunden regelmäßig über den 
Schulmanager zu informieren. Vertretungsstunden sind reguläre Unterrichtsstunden und keine 
„Freistunden“. Die Schüler bereiten sich sowohl für das ausfallende als auch für das Fach der 
vertretenden Lehrkraft vor und nehmen das nötige Unterrichtsmaterial mit.  

 

Verweis: 

Ein Verweis ist eine Ordnungsmaßnahme, die von einer Lehrkraft bei grobem Fehlverhalten seitens 
der Schüler ausgestellt wird. Die Unterschrift der Eltern unter einem Verweis bedeutet lediglich eine 
Kenntnisnahme. 

Wahlfach: 

An unserer Schule werden jedes Jahr Wahlfächer angeboten. Die Anmeldung dazu erfolgt am 
Schuljahresanfang und ist dann verbindlich. Ein Ausscheiden während des Schuljahres ist nur in 
Ausnahmefällen möglich. 



Wandertage: 

Zum Schuljahresbeginn findet in den Klassen 5 - 9 ein Wandertag statt, der unter anderem dazu 
dient, dass sich die Schüler und ihr Klassenleiter kennenlernen. Am Schuljahresende besteht die 
Möglichkeit, einen ein- bzw. zweitägigen Wandertag (oder Projekttag) abzuhalten. Dies entscheidet 
jeder Klassenlehrer mit seiner Klasse individuell. Das genaue Datum wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. 

Zeit-für-uns-Tag 

In regelmäßigen Abständen findet mittwochs die sogenannte Zfu-Stunde statt. In dieser verkürzten 
Unterrichtsstunde haben die Klassen die Möglichkeit, mit ihrem Klassenleiter und dem 
stellvertretenden Klassenleiter Probleme anzusprechen, Projekte zu planen, Organisatorisches zu 
besprechen, etc. An diesem Tag gelten andere Unterrichtszeiten: 

1. Stunde 07:50 – 08:30 

2. Stunde 08:30 – 09:10 

1. Pause 09:10 – 09:25 

3. Stunde 09:25 – 10:05 

4. Stunde 10:05 – 10:40 

ZFU-Stunde 10:40 – 11:10 

2. Pause 11:10 – 11:30 

5. Stunde 11:30 – 12:10 

6. Stunde 12:10 – 12:50 

Mittagspause 12:50 – 13:25 

7. Stunde 13:25 – 14:10 

8. Stunde 14:10 – 14:55 

 

Zusammenarbeit: 

Gute und respektvolle Zusammenarbeit zwischen Lehrern, Eltern und Schülern ist sehr wichtig für 
ein gutes Schulklima und liegt uns sehr am Herzen. 

Zwischenbericht: 

Alle Schüler der Jahrgangsstufen 5 - 8 erhalten anstelle eines Zwischenzeugnisses insgesamt drei 
Zwischenberichte. Diese enthalten alle bis zum jeweiligen Zeitpunkt erbrachten Leistungen. Die 
Zwischenberichte werden im Dezember, Februar und April ausgegeben. Sie informieren die Eltern 
über den Leistungsstand der Kinder.  

Zwischenzeugnis: 

Die 9. und 10. Klassen erhalten statt des 2. Zwischenberichts ein Zwischenzeugnis. 

 


